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Auszeichnung mit dem HanseMerkur-Preis für Kinderschutz 
 
Die Stiftung Mittagskinder ist mit dem HanseMerkur-Preis für Kinderschutz ausgezeichnet 
worden. Bei einem Festakt in Hamburg überreichte Eva Luise Köhler, die Ehefrau des 
Bundespräsidenten, am 25. Januar 2008 den mit € 10.000 dotierten Anerkennungspreis. 
Die HanseMerkur-Versicherungsgruppe vergibt ihren Kinderschutzpreis an 
Einzelpersonen und Initiativen, die sich ehrenamtlich und in besonderer Weise um das 
Wohl von kranken, behinderten oder sozial benachteiligten Kindern bemühen.  
 
Dies ist bereits die dritte öffentliche Auszeichnung für unsere Stiftungsarbeit: Im Jahr 2006 
wurde die Stiftung Mittagskinder von der Hamburger Carl-Toepfer-Stiftung ausgezeichnet, 
die ihr die mit € 10.000 dotierte Emmele-Toepfer-Spende widmete.  Im Jahr 2007 wurde 
die Stiftung Mittagskinder mit der Nominierung für den Feri-Stiftungspreis geehrt. Er wird 
von der in Bad Homburg vor der Höhe ansässigen Feri-Gruppe verliehen, die im Bereich 
Finanzdienstleistungen tätig ist.  
 
 
Zahnmobil besucht Kindertreffs 
 
Das brandneue „Zahnmobil“ der Caritas Hamburg besucht ab sofort unsere Kindertreffs. 
Mit Unterstützung von eigens dafür ausgebildeten Fachkräften sollen die Kinder auf diese 
Weise richtige Zahnpflege aus erster Hand lernen. Da gerade die Kinder in 
Problemstadtteilen häufig keine angemessene zahnärztliche Versorgung erfahren, 
erhoffen wir uns von diesem Projekt wertvolle Hilfe bei der Prophylaxe zur 
Gesunderhaltung ihrer Zähne. Beim „Zahnmobil“ handelt es sich um ein Fahrzeug vom 
Typ Mercedes Sprinter, das mit beträchtlichen Fördermitteln umgebaut und eingerichtet 
wurde. Mit Colgate-Palmolive fand die Caritas einen Sponsor, der die Durchführung des 
Projektes mehrere Jahre lang gewährleisten wird.  
 
 
Vorfreude auf Zirkusschule mit dem „Circus Mignon“ 
 
Große Vorfreude herrscht schon jetzt bei den Kindern in unseren Kindertreffs in Kirchdorf-
Süd und Neuwiedenthal: In den Hamburger Frühjahrsferien im März 2008 dürfen sie eine 
Woche lang mit dem Kinderzirkus „Circus Mignon“ Zirkusschule machen. Vormittags wird 
von Montag bis Donnerstag unter Anleitung erfahrener Zirkuspädagogen mehrere 
Stunden in den jeweilige Wunschdisziplinen trainiert, beispielsweise Jonglieren, Zaubern, 
Seiltanz usw.  Am Freitag können dann alle Kinder bei einer großen Galavorstellung  
in einem richtigen Zirkuszelt zeigen, was sie gelernt haben. Mitmach-Zirkus für Kinder gibt 
es bereits seit vielen Jahren. Gerade für sozial benachteiligte Kinder bietet sich hier eine 
große Chance, eine Bestätigung für ihr Selbstwertgefühl und ihr Selbstbewußtsein zu 
erfahren. Ermöglicht wird das Projekt „Zirkusschule“ durch eine großzügige 
zweckgebundene Spende des Tesa-Werkes in Hamburg-Neuwiedenthal.  


